
Namen der Opfer der Hexenprozesse 

 

Sülzfeld, Amt Maßfeld 

sächsisch 

 

Ende des 16. Jahrhunderts lebten in Sülzfeld rund 350 Menschen. 

 

Sülzfeld war von 1626 bis 1663 von Hexenverfolgungen betroffen: Zwölf Personen wurden in 
den Hexenprozessen angeklagt, zehn Personen hingerichtet. Von einem Prozess ist der 
Ausgang unbekannt. Das erste Opfer war 1626 Margaretha, Daniel Schöners Frau. 1663 starb 
Elisabeth, Hans Ehrsams Frau, unter der Folter. 

 

Fälle von Hexenverfolgung in Sülzfeld: 

Jahr  Name      Schicksal 
 
  1 1626  Margaretha, Daniel Schöners Frau  verbrannt 
  2 1626  Ursula, Hans Zeis Frau   verbrannt 
  3 1626/28 Hans Vogt     unbekannt 
  4 1629  N.N.      verbrannt 
  5 1629  N.N.      verbrannt 
  6 1629  N.N.      verbrannt 
  7 1656  Catharina, Hans Vogts Frau   verbrannt 
  8 1658  deren Mann Hans Vogt   verbrannt 
  9 1663  Magdalena, Jörg Spieß Frau   verbrannt 
10 1663  Elisabeth, Hans Ehrsams Frau  Tod unter der Folter 
11 1663  Margaretha, Andreas Kießlings Frau  enthauptet, dann verbrannt 
12 1663  Je Kleen (Frau)    verbrannt 

 

Information: Dr. Lehmann aus der Sonderausstellung im Museum Schloss Wilhelmsburg, 
Schmalkalden 2012, über Luther und die Hexen 


